
 

 

 

 

 
 

 

 
Bezeichnung: 
 
Antrag auf Investitionskostenzuschuss zur Errichtung eines Tageshospizes in Bremervörde 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Superintendent des Kirchenkreises Bremervörde-Zeven, Herr Helmers, hat namens der 
Förderstiftung Hospiz zwischen Elbe und Weser einen Zuschuss in Höhe von 100.000 Euro für 
die Errichtung eines teilstationären Hospizes beantragt.  
Im Frühjahr 2014 wurde das Hospiz zwischen Elbe und Weser in Bremervörde in Betrieb ge-
nommen. Der Landkreis hatte seinerzeit die Errichtung mit 270.000 Euro gefördert. Nun soll das 
Angebot um eine teilstationäre Versorgung für Palliativpatienten erweitert werden. Hintergrund 
ist der Wunsch vieler Betroffener, auch bei zunehmend schlechter werdendem Gesundheitszu-
stand möglichst in der eigenen Häuslichkeit verbleiben zu können. Näheres dazu ergibt sich 
aus dem beiliegenden Antragsschreiben. Der Antragsteller geht davon aus, dass die überwie-
gende Mehrheit der Gäste des Tageshospizes aus dem Kreis der Patienten des SAPV-
Netzwerkes im Altkreis Bremervörde kommen wird, ein weiterer, kleinerer Anteil wohl auch aus 
dem SAPV-Netz Stade.  
Da es bislang bundesweit kaum Einrichtungen dieser Art gibt, hat das Projekt Pilotcharakter. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Landkreis Rotenburg (Wümme) unterstützt die Errichtung eines 
Tageshospizes durch die Förderstiftung Hospiz zwischen Elbe und 
Weser mit 100.000 Euro unter den Voraussetzungen der Verwaltungs-
handreichungen des Landkreises für die Gewährung von Zuschüssen 
und Zuweisungen aus Kreismitteln.  

 
 
 
 
 
Luttmann 

 

B e sc h l uss vo r lag e  
Gesundheitsamt  

Tagesordnungspunkt: ____ 
 

 

Drucksachen-Nr.:  2016-21/0576 

Status:         öffentlich 

Datum:     02.11.2018 

 
Termin  Beratungsfolge: 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthalt. 

14.11.2018 Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesundheit 

06.12.2018 Kreisausschuss 
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